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JUnöler

© Itcbitcbfctt, o Sprubclqucll Der Cône,

toenn bu au« fchattcttbuttflcr Scheute brtngft.

feurig unb müb, tn mchmuttJollcr Sd)önc
in rafdKi" ïï>cd)fcl uns bt'c ifebttt ©t'ngc ft'ngft:
Scn Hud) ber îDtcfc, BirncnfaU, o Hofigctrabc,
ben Kuf ber JVluttcr, jTlonbgclndjtcr, ferne ©ubeiet.

(Ein iWnbcsiachctt, ßhtft ou» brauner SPabc,

ein heißer Canj, ein blifienbes Borbet.

önb taufenb flct'ttc i^onnen, bie mir lieben,
ben Schrei bes Rennen, gt'pfclnb tm &5ur,
ben ©iattj ber ^t'rncu, î&aucb, ber Cennen,
ben .Schlag ber alten Curmesuljr.
© iLt'ebltchfett, o ftnofpcngrunb ber Cône/
töte's quillt aus btr, ein ctotg neuer Strauß.
jFcurt'g unb mt'lb, tn cljmuttîollcr Schone,

tm rafdjen iDecbfcl, roten Braus.

©u inttbler toebft ben flct'ncn ©fugen
bt'c bunten Cücher, leuchtcnb^lt'cbt,

tn bte mtt heimlich füftem j&lt'ngcn
bt'c Bct'mat tltrctt fîamcn flicht.

Edouard Steenke

Zu dieser Zeit
Der Unendliche allein weih, wozu

Europa jetzt reif ist, und ob ihm ein
Säemann fehle oder komme. Die Völker
mit all' ihrer Weltgeschichte gleichen
den Epileptikern, welche, so oft sie

auch ihren Zufall schon erlitten haben,
doch niemals vorhersehen, wann er sie

wieder hinwirft. Aber eben so oft

gleichen sie Gelähmten, welche unter
einem Gewitter so lange zitterten, bis

es sie traf und dann hatte der Blitz
sie hergestellt.

+

Glaubst du, es gäbe keinen kleinern
Felsen und Freistaat als San Marino im

Welschland (Italien)? Es gibt einen
Freistaat, der in einer Brust Raum hat

oder, hast du kein Herz?
+

Die Kraftlosigkeit liebt Gesetzlosigkeit,

denn nicht die Schwäche, nur die
in sich bedingte und aus sich heraus
wirkende gesunde Kraft will immer
dasselbe; und dasselbe heifjt eben:
Gesetz.

Jean Paul, geschrieben um 1820.

Lieber Nebi!
Damit unsere Bahnen durchhalten
wollen wir in den Zügen

durchstehen. Gin

Das Werk eines Schwarzmalers

..Schwarzhändler nach zwanzig Uhr"

Das Gemälde ist vom Schwarzhändler-
Verband erworben worden.

Definition
Der Herausgeber einer Zeitschrift

veranstaltete eine Rundfrage über das

Thema: «Wann ist ein Buch klassisch?»

Eine der eingegangenen Antworten
lautete: «Wenn Leute, die nie
hineingesehen haben, behaupten, sie hätten
es gelesen.» B. F>

Die Glosse der Woche
Gummiersatz, Kaffeersatz, Zuckerersatz,

Benzinersatz, selbst das scheinbar

Unersetzliche hat seinen Ersatz
gefunden. Was Wunder, daf) sich die
Menschheit so sehr an den Ersatz
gewöhnt während eines Krieges, daf} es

ihr an seinem Ende gar nicht weiter
auffällt, wenn sie statt Frieden nur
Friedensersatz beschert bekommt? «Ja,

aber diesmal .» Schon recht, aber
leider erkennt man die mindere Qualität

des Ersatzes meistens erst nach

längerem Gebrauch, wenn Umtausch
nicht mehr gestattet isf. AbisZ

Die Zeiten ändern sich

Bis zum Herbst 1940:
Eine dicke Schnitte Brot mit viel
Butter und viel Käse;

Winter 1940/41:
Eine dicke Schnitte Brot mit wenig
Butter und viel Käse;

Winter 1941/42:
Eine dicke Schnitte Brot mit wenig
Butter und wenig Käse;

Winter 1942/43:
Eine dünne Schnitte Brot mit wenig
Buffer und wenig Käse;

Winter 1943/44:
ore

COGNAC

AMIRAL
Er wird überall mit

Hochrufen empfangen!
BERGER & CO.. LANGNAU i E.

GONZALEZ

SANDEMAN
OLD INVALID PORT

Das Lebenselixir für
Rekonvaleszenten und

Blutarme.

SANDEMAN Berger & Cie., Langnau/Bern

Marc du Pèlerin
Mont d'Or
Der Kenner pilgert zu diesem feinen

Tropfen, der, pure getrunken, zärtlich

über die Zunge fliefjt und dem Schwarzen

eine Vollendung gibt.

BERG ER & Co., Weinhandlung,
Langnau (Bern) Tel. 514
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